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kommunal :
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eisrevue - sondervorstellung fuer dauerbefuersorgte

1 Wien , 7,1 . ( rk ) kommenden freitag , den 10 . jaenner , findet

um 15 uhr , in der wiener stadthalle eine Sondervorstellung der

neuesten Produktion von ’ » holiday on ice * » statt , zu der gesund-

heits - und sozialstadtrat prof . dr . alois s t a c h e r die

dauerbefuersorgten Wiens eingeladen hat . die vom Sozialamt der

Stadt Wien alljaehrlich durchgefuehrte aktion findet bereits seit

dem jahre 1955 statt , ( zi)
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lokal:

immer mehr toedliche herzlnfarkte

2 Wien , 7 * 1 . { rk ) in den Jahren 1969 bis 1973 sind in wien
15 . 383 Personen an einem herzinfarkt gestorben - im Jahre 1973 gao
es in Wien 15 . 752 gebürten , in nur fuenf Jahren sterben also etwa
ebensoviele menschen an einem herzinfarkt , wie in einem Jahr
geboren werden , diese alarmierende feststellung enthaelt eine
Untersuchung ueber die herzinfarkt - sterbefaelle , di e in der nummer
3/1974 der » » mittelLungen aus Statistik und Verwaltung der Stadt
wlen , f veroeffentlieht wurde.

im Untersuchungszeitraum 1969 bis 1973 ist die zahl der
Wienerinnen und wiener , die an herzkrankheiten gestorben sind,
ungefaehr gleich geblieben , sie betraegt etwas weniger als ein
drittel aller sterbefaelle . der anteil der infarkttoten steigt
Jedoch von Jahr zu Jahr - von 31 Prozent der herztodesfaelle im
Jahre 1969 auf 37 Prozent im Jahre 1973 . den zunehmenden erfolgen
bei den anderen herzerkrankungen steht also eine wachsende zahl
von infarktopfem gegenueber . der anteil der Infarkte an allen
todesursachen stieg in diesen fuenf Jahren von 10,4 auf
11,7 Prozent.

maenner sind weit haeufiger die Opfer von herzinfarkten als
trauen . 1973 war der infarkt bei 15 Prozent der verstorbenen maenner
aber nur bei 9 Prozent der verstorbenen trauen die todesursache.

auffallend ist auch , dass immer mehr Juengere menschen einem
herzinfarkt zum opfer fallen . 1969 waren 11 infarktopfer Juenger
als 40 Jahre , 1973 bereits 16 . weitaus die meisten infarkttoten,
naemlich 1786 von insgesamt 3079 , gab es in der altersgruppe von
65 bis 75 Jaehren . ( sti)
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Lokals

drei christbaumbraende am dreikoenigstag

3 wien , 7 * 1 • ( rk ) trotz allen Warnungen musste die feuerwehr
am dreikoenigstag zu den geradezu traditionellen Christbaum-
braenden ausruecken . der erste christbaumbrand ereignete sich in
floridsdorf in der mayerweckstrasse 2 , wobei die fenstervorhaenge
mitverbrannten und zwei fensterscheiben durch die hitze zersprangen,

den zweiten christbaumbrand brauchte die feuerwehr nicht
selbst zu loeschen , vor ihrer ankunft in Ottakring , in der fried-
manngasse 1 , hatte der wohnungsinhaber das teuer schon geloescht.

am folgenschwersten war der dritte christbaumbrand am
spaeten abend des dreikoenigstages ; in favoriten , in der herz-
gasse 80 , stand das ganze Wohnzimmer in flammen , der wohnungs¬
inhaber und seine trau konnten sich jedoch rechtzeitig in Sicher¬
heit bringen , unter schwerem atemschutz musste die feuerwehr
die loescharbeiten durchfuehren,

die haeufigkeit der christbaumbraende am dreikoenigstag geht
auf zwei simple faktoren zurueck . zunaechst ist es ein alter
brauch , an diesem tag noch einmal die kerzen anzuzuenden , da aber
die weihnachtsbaeume schon sehr trocken sind , kommt es bei der
geringsten Unachtsamkeit oft zu explosionsartigen Verbrennungen, ( pr)
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lokal :

f

mehr pferde in Wien

Wien , 7 . 1 . ( rk ) die viehzaehlung am 3 . dezember 1974 hat

ergeben , dass die zahl der pferde in Wien weiter steigt , vor zwei

Jahren war ihre zahl unter 1200 gesunken und hatte damit den tief

stand erreicht . 1973 wurde 1219 pferde gezaehlt und nun bereits

1333 . der anstieg ist vor altem auf den ausbau von reitstallungen

im 22 . und 23 . bezirk zurueckzufuehren . die meisten pferde aller¬

dings , naemiich fast zwei drittel des gesamtbestandes , gibt es

nach wie vor im 2 . bezirk , wo sich die Stallungen des gaLopprenn-
vereins ln der freudenau und des trabrennvereins in der krieau

befinden , es folgen der 3 . bezirk mit einer reitstallung und den

Patienten der tieraerzttichen hochschule sowie der 1 • bezirk mit

den 64 tipizzanerhengsten der spanischen reitschute . ( sti)
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